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Erſcheinen Infertione - 
wöchentlich Gebühren für 1 
e a 4 ; den Raum einer 
aan Beilage zur Lauſitzer Zeitung M 60. bene OB 


T., g 


et. d. 15. Mai, Maria Eliſab. — 
B. u. Tiſchler allh., u. Frn. Karol Marie geb. Frenzel, T., geb. d. 2., 


allh., u. Frn. Hermine geb. Wallentin, S., geb. u. get. d. 20. Mai, 


geb. Böhmelt, S., geſt. d. 19. Mai, alt 20 J. 3 M. 20 T. 


allh., u. Joh. Chriſt. Louiſe geb. Schirch aus Langenöls, z. Z. allh., 
getr. d. 17. Mai. — 3) Joh, Glieb. Friedrich, Inw. allh., u. Joh. 
Chriſt. Wonneberger, weil. Joh. Friedrich Wonneberger's, ku r 90 
Zeiſſau, nachgel. ehel. einz. T., getr. d. 17. Mai. — 4) Hr. Joh. Karl 
Schubert, Unterofftz. u. Capit. darmes vom Stamm des Kgl. 1. Bat. 
(Görlitz) 3. Garde⸗Landw.⸗Reg., u. Igft. Chriſt. Karol. Klara Mühle, 
Mir. Joh. Traug. Mühle's, B. u. Tuchmach. allh., ehel. jüngſte T., 
getr. d. 17. Mai. — 5) Joh. Georg Wilh. Ferd. Sorge, Zi . 
allh., u. Chriſt. Eleonore Kretſchmer, Mſtr. Chriſt. Aug. Kenn 1 
B. u. Tuchmach. zu Bernſtadt, ehel. einzige T., getr. d. 23. Mal. — 
6) Joh. Glied. Mauermann, Inw. u. Müeze allh., u. Fr. Joh. 
Chriſt. Karol. geb. Ecke, weil. Joh. Friedr. Trang. Steinert's, In. 
allh., 1060 Wittwe, getr. d. 23. Mai. — In der kathol. Gem.: 
7) Joh. Chriſt. Walter, Schneidergeſ. allh., u. Saft. Joh. Barbara 
Braunsburger, z. 3. allh., weil. Franz Brauns burger's, B. u. Inw. 
zu Liebenthal, nachgel. ehel. einz. T., getr. d. 23. Mal. Yu, 


Geſtorben. 1) Fr. Marie Eliſabeth verwittw. S eb. 
Hohmuth, get. d. 17. Mai, alt 58 J. 2 M. 2 T. — 2 S 
Guſt. Linke's, Maurergeſ. allh., u. Fru. Ottilie Wilhelm. Agnes geb. 
Marſchner, S., Guſtav Jul. Louis, geſt. d. 16. Mai, alt 3 J. 8 M. 
6 T. — 3) Karl Aug. Trinks', Inw. in Ober-Moys, u. Fru. Joh. 
Chriſt. geb. Hennig, T., Aug. Pauline, geſt. d. 14. Mai, alt 1 J. 
27 T. — 4) Joh. Glieb. Rothe's, Inw. allh., u. Ken. Joh. Eprift, 
geb. Schenke, S., Karl Auguſt, geſt. d. 15. Mai, alt 1 J. 23 T. — 
5) Karl Auguſt Richter, B., Hausbeſitzer u. Schanfivirth 5 d. 


19. Mai, alt 52 J. 10 M. 2 T. — 6) Jul. Frieder. rain. 
Einſiedel geb. Wirth, Karl Aug. Einſiedel's, Maurergef. allh., Chegattin, 
eſt. d. 19. Mai, alt 51 J. 20 T. — 7) Karl Wilh. S e 
Wilh. Hoppers, geweſ. Schankwirths allh., u. Fru. Erneſt. Wilhelm ne 


Bekannt ma chungen. 


1395 Bekanntmachung. 

Sämmtliche Trainſoldaten, welche ſich gegenwärtig in Görlitz aufs 
halten, und in den Jahren 1848, 1849 und 1850 bei dem Train in 
irgend einer Art verwendet worden ſind, werden hiermit aufgefordert, 
ſich ſofort und binnen ſpäteſtens 48 Stunden im biefigen Polizei-Büreau 
zur Aufnahme ihres „ melden. 

örli i 1853. 
Görlitz, den 23. Mai C 


[396] Bekanntmachung. 

Der ſeit neuerer Zeit auf dem Untermarkte ſtattgefundene Milch⸗ 
Verkauf wird wegen Mangels an Raum an Wochenmarkts- und Jahr⸗ 
markts⸗Tagen in der Langenſtraße ſtanffinden, welches hiermit bekannt 
gemacht wird. Görlitz, den 23. Mai 1853. 

Die Polizei⸗Verwaltung. 


1303 Bekanntmachung. 


Der vielfach beſtraſte vormalige Oekonom Emil Schimmel von 
hier treibt ſich ſeit einiger Zeit wieder zwecklos und vagabondirend umher, 
welches im Intereſſe der öffentlichen Sicherheit hiermit bekannt gemacht 
wird. Görlitz, den 23. Mai 1853. 

Die Polizei⸗ Verwaltung. 


[39%] Bekanntmachung. 

Der Schmiedegeſelle Chriſtian Gottlob Neumann von hier 
hat ſeit einiger Zeit die hieſige Stadt verlaſſen und treibt ſich jedenfalls 
vagabondirend und bettelnd umher, welches im Intereſſe der öffentlichen 
Sicherheit hiermit bekannt gemacht wird. 

Görlitz, den 22. Mai 1853, 

Die Polizei⸗ Verwaltung. 
[397] Diebſtahls-Anzeige. 

In der Nacht zum 24. d. Mis. find aus dem Hoſpital zur Lieben 
Frauen mittelſt Einſteigens durch ein Fenſter nachbenannte Gegenſtände: 
1) ein weißleinenes Handtuch, gez. S.; 2) ein weißleinenes Betttuch 
bne Zeichen; 3) vier Frauenhemden, von denen zwei mit J. W. reſp. 
irde und J7. gezeichnet waren, 4) eine blaue gedruckte Schürze; 5) ein 
rdenes Töpfchen mit einer halben Kanne Milch; 6) ein Stück Brod; 
7) eine halbe Scheibe Butter, entwendet worden. Dies wird zur Er⸗ 
mittelung des Thäters hiermit bekannt gemacht. 

Görlig, den 24. Mai 1853. f f 
Die Polizei⸗ Verwaltung. 


1401] Verordnung. 


Die Erhebung des Stättegeldes auf hieſigen Jahrmärkten wird, 
wie früher, am nächften Jahrmarkt, den 30, Mai c., durch Ausgabe 
von Standzetteln erfolgen, welche von den Einheimiſchen Sonn nd 
vor dem Markte von früh 8 bis Nachmittags 6 Uhr, von den Fremden 
Sonntags vor dem Markte von Nachmitlags 2 bis Abends 6 Uhr, 
fowie am Jahrmarkt⸗Montage von früh 8 bis Mittags 12 Uhr und von 
Nachmittags 2 Uhr bis 5 Uhr, vor Eröffnung der Buden und Ans. 
kung der Waaren, auf hieſigem Rath hauſe zu löſen find, 

as Stättegeld bleibt unverändert: 

für Fremde pro laufenden Fuß 
von verſchloſſenen Buden 2 Sgr., 
von unverſchloſſenen Stellen . Sgr., 
für Einheimiſche die Hälfte dieſer Säge, nämlich 
von verſchloſſenen Buden. . 1 Sgr., 
von unverſchloſſenen Stellen .. "a Sgr. pro lauf. Fuß. 
Einbeimiſche haben jedoch nur Sonnabends auf ermäßigtes Standgeld 
Anſpruch und müſſen an den andern Tagen gleich den Fremden ahlen. 
Diejenigen, welche bei der nachfolgenden Reviſion ſich über den 
Beſitz des richtigen Standzettels nicht ausweilen können, haben das 
Stättegeld doppelt zu entrichten. l 5 e 
Die Erhebung des Stättegeldes beim Viehmarkt bleibt die zeitherige 
und wird hierdurch nichts geändert. 


Görlitz, den 24. Mai 1853. Der Magiſtrat. 


1349] Es ſoll die Anlieferung großer Quantitäten bearbeiteter 

und Granitpflaſterſteine in Entrepriſe verdungen werden, und Bo 
ein Lizitations = Termin N } 
am Donnerstag, den 2. Juni d. J. Nachmittags um 3 Ubr, 
im Vau⸗ Bureau anbeszumt, wozu Unternehmungsluſtige hierdurch eins 
geladen werden. Die Kieferungs⸗ Bedingungen find au unferer Kanzlei 
einzufeben, werden auch im Termine bekannt gemacht werden. 

Görtig, den F. Mai 1853. Der Magiſtrat. 


1385) Es fell die Anfuhre von 15 Schachtruthen Stichboden auf den 

nalen Ge mern Diindeftforberben em re, Unternehmer 
55 k . 10 

e ehen fordert, ihre Offerten bis zum 31. d. Mts. mit der 
„Lieferung von Stichboden auf den neuen Friedhof“ 

auf der Raths⸗Kanzlei abzugeb 1 i 8 

gefeben werden 4 Bei ce e e 

Görlitz, den 21. Mai 1853. Der Magifrat, 


* 


Anzeige, daß ich mein Geſchäft aus dem bisherigen! 


[400] Wir e zur öffentlichen Kenntniß, daß die Johanne 
Chtiſtiane verehel. Böhm geb. Rösler (Haus No. 910.) als Leichen⸗ 
waſcherin für hieſige Stadt beſtellt und verpflichtet worden iſt. 

Görlitz, den 23. Mai 1853. Der Magiſtrat. 


[390] Bekanntmachung. 

Der auf den 2. Juni c. angeſetzte Termin zum öffent⸗ 
lichen Verkauf des Landhauſes hierſelbſt wird hierdurch auf⸗ 
gehoben. Görlitz, den 23. Mai 1853. 

Die ſtändiſche Landhaus Baucommiffion. 


Feuerverſicherungsbauk 
für Deutſchland in Gotha. 


Nach dem Rechnungs-Abſchluſſe der Bank für 1852 

beträgt die Dividende für das vergangene Jahr 
55 Procent 
der eingezahlten Prämien. Jeder Banktheilnehmer im Bereich 
der Agentur des Unterzeichneten wird ſeinen Dividenden-An⸗ 
theil, unter Ueberreichung eines Exemplars des Abſchluſſes, 
ſofort ausgezahlt erhalten. Die ausführlichen Nachweiſungen 
zur Rechnung liegen zur Einſicht der Theilnehmer bereit. 
Jedem, der dieſer gegenſeitigen Feuerverſicherungsgeſellſchaft 

beizutreten geneigt 5 giebt der Unterzeichnete bereitwillig 
desfallſige Auskunft und vermittelt die Verſicherung. 

Görlitz, den 20. Mai 1853. 


[378] Adolph Krause. 


Die hierorts gangbarſten Mineralwäſſer 
diesjähriger Füllung find bereits angekommen 
und werden die weniger gangbaren möglichſt 
ſchnell beſorgt von g 
Wilhelm Mitſcher, 

Obermarkt No. 133. 


A 
Lager zu herabgeſetzten Preiſen. 
Wir haben mehrere Artikel, namentlich für den Sommer 
eeignet, in den Preiſen anfehnlich herabgeſetzt, und find 
olche von Freitag, den 27. d. Mts., an zur Anſicht bereit. 
[382] Gebr. Oettel. 


Wohlgetroflene Portraits 
werden 

jeder Zeit zu ſehr billigen Preiſen angefertigt 

von O. Hübeler, 

Steinweg No. 378. 


[873] 


[352] 


Einem geehrten Publikum die ergebene 


Lokale Brüderſtraße No. 16. nach No. 13. eben⸗ 
daſelbſt verlegt und den Räumlichkeiten angemeſſen! 
erweitert habe. Für das bisher geſchenkte Vertrauen 
beſtens dankend, bitte ich, mir daſſelbe auch in das | 
neue Lokal folgen zu laſſen, verſichernd, daß ich 
ſtets nach Kräften bemüht fein werde, daſſelbe durch! 
die ſtreng rechtlichſte und billigſte Bedienung 


zu erhalten. Adolph Web el, | 


884] Brüderſtraße No. 13. 


ö 


Echt Perſiſches Inſekten-Pulver 


hat wieder erhalten und empfiehlt Ed. Temler. 


120 b 75 


Die zweite Sendung engl. Matjes- 
Heringe empfing in ſchöner fetter Waare 
und empfiehlt ſolche zu herabgeſetzten Preiſen 

1402 Julius Pohler 


am Demianiplag, 


383] Ein Laufburſche wird geſucht. 
die Expedition d. Bl. 


i 9 

Soncert- Anzeige. 

Concert Anzeige, 

Hiermit zeige ich ergebenſt an, daß ich Jahrmarkt 
Sonntag, den 29. Mai, das erſte Abendconcert 
halten werde, wozu ergebenſt einladet 391] 

Entree: 14 Sgr. E. H E | d. 
— — ̃ —ßö———x—x—x— — — REN 
0 . 
+ 
Großes Concert 
mit Feuerwerk. 

[392] Montag großes Abendconcert mit 
brillantem Feuerwerk und Beleuchtung des Gartens, 
wozu ergebenſt einladet E. Held. 

5 Mit Bezugnahme auf obige Annonee zeigen wir 
einem geehrten Publikum hiermit an, demſelben einen 
genußreichen Abend zu verſchaffen und verſprechen wir, 
die neueſten Muſikſtücke aufführen zu wollen. Um zahl⸗ 
reichen Beſuch bittet das ſtaͤdtiſche Muſikchor. 
| Apetz u. Brader. 
Das Nähere beſagen die Anſchlagezettel. 


Von wem? ſagt 


Heute, Donnerstag den 26. Mai 1853, 
Letzte Vorſtellung 
in Lindmüller's Zauberſalon 
im Saale der Societät. 
Erſter Platz: 75 Sgr. Zweiter Platz: 5 Sgr. 
Billets zum erſten Platze a 6 Sgr. und zum zweiten 


Platze a 4 Sgr. find bei den Kaufleuten Herren Henneber 
und Temler bis Abends 7 Uhr zu hen, i K 


Kaſſeneröffnung: Abends 7 Uhr. Anfang: 8 Uhr. 


[398] Das Nähere beſagen die Zettel. 
[399] Vorläufige Anzeige! 


Lindmüller's Zaubersalon, 


Nur zwei Vorſtellungen 
im Saale des Gaſthofes zur „Stadt Breslau“ in Löbau: 
Sonntag, den 29. Mai, und Montag, den 30. Mai. 
Das Nähere beſagen die Zetel 


Cours der Berliner Börſe am 24. Mal 1853. 
Freiwillige Anleihe 101; Staats⸗Anleihe 1044 B. 
Staats⸗Schuld⸗Scheine 93; G. Schleſ. Pfandbriefe 991 G. 
Schleſiſche Rentenbriefe 1015 B. Niedexſchleſiſch⸗Märkiſche 
Eiſenbahn-Actien 993 G. Wiener Banknoten 954 G. 


Druck und Verlag von G. Heinze & Comp. in Görlitz. 


